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See the notice on TED website

547656-2024 - Wettbewerb
Deutschland – Komplett- oder Teilbauleistungen im Hochbau sowie Tiefbauarbeiten – VE 070 
Tiefbauarbeiten Innenring - Generationengerechte Verbesserung der Zugänglichkeit und 
Erlebbarkeit des Museumsschlosses Wernigerode
OJ S 178/2024 12/09/2024
Auftrags- oder Konzessionsbekanntmachung – Standardregelung - Änderungsbekanntmachung
Bauleistungen

1. Beschaffer

1.1.  Beschaffer
Offizielle Bezeichnung: Stadt Wernigerode für Stiftung Schloß Wernigerode
E-Mail: bjoern.reuter@wernigerode.de
Rechtsform des Erwerbers: Lokale Gebietskörperschaft
Tätigkeit des öffentlichen Auftraggebers: Allgemeine öffentliche Verwaltung

2. Verfahren

2.1.  Verfahren
Titel: VE 070 Tiefbauarbeiten Innenring - Generationengerechte Verbesserung der 
Zugänglichkeit und Erlebbarkeit des Museumsschlosses Wernigerode
Beschreibung: VE 070 Tiefbauarbeiten Innenring
Kennung des Verfahrens: 89444f56-a8e1-4698-bb0c-2bcc9dc7e763
Interne Kennung: TBA 209/2024
Verfahrensart: Offenes Verfahren
Das Verfahren wird beschleunigt: nein

2.1.1.  Zweck
Art des Auftrags: Bauleistungen
Haupteinstufung (cpv): 45200000 Komplett- oder Teilbauleistungen im Hochbau sowie 
Tiefbauarbeiten
Zusätzliche Einstufung (cpv): 45233222 Straßenpflaster- und Asphaltarbeiten, 45232451 
Entwässerungs- und Oberflächenarbeiten, 45112000 Aushub- und Erdbewegungsarbeiten

2.1.2.  Erfüllungsort
Postanschrift: Am Schloß 1  
Stadt: Wernigerode
Postleitzahl: 38855
Land, Gliederung (NUTS): Harz (DEE09)
Land: Deutschland

2.1.4.  Allgemeine Informationen
Zusätzliche Informationen: Die Kommunikation im Vergabeverfahren erfolgt ausschließlich 
elektronisch über die Vergabeplattform.
Rechtsgrundlage: 
Richtlinie 2014/24/EU
vob-a-eu -

2.1.6.  Ausschlussgründe

https://ted.europa.eu/de/notice/-/detail/547656-2024
mailto:bjoern.reuter@wernigerode.de
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Rein innerstaatliche Ausschlussgründe: Ausschlussgründe nach EU VOB/A

5. Los

5.1.  Los: LOT-0000
Titel: VE 070 Tiefbauarbeiten Innenring - Generationengerechte Verbesserung der 
Zugänglichkeit und Erlebbarkeit des Museumsschlosses Wernigerode
Beschreibung: Abbrucharbeiten: Aufnehmen von 80,0 m Granitborden und Pflasterrinne aus 
Naturstein, Abbruch von rund 120,0 m² Asphaltbelag, 100,0 m² Ortbetonflächen sowie ca. 
750,0 m² ungebundene Tragschicht. Erdarbeiten: ca. 500 m³ Bodenausbau und Entsorgung, 
Oberbodenarbeiten: ca. 15 m³ inkl. vorbereitenden Maßnahmen zur Anlage von Pflanzflächen. 
Weiterhin ist zur Bauwerkssicherung (Schlossmauer) vor Aufbau der geplanten Schichten der 
Untergrund auf der gesamten Fläche horizontal abzudichten. Entwässerungsarbeiten: 
Entwässerung der befestigten Flächen durch 8 Stück Straßeneinläufe und 10,0 lfm 
Kastenrinnen mit Anschluss an den vorh. Regenwasserkanal PP-DN 250, sowie der 2. 
Ablaufebene (Abdichtung unterhalb der Oberbauschicht) mittels 103,0 lfm Drainageleitung und 
zugehörigen 9 Stück Revisionsschächten und Anschluss an den vorh. RW-Kanal. Inkl. 60,0 m 
Leitungsbau (RW-Leitung) und sämtlicher Erdarbeiten. Elektrotechnische Anlagen: Herstellen 
eines Leerrohrsystems zum späteren Anschluss der Straßenbeleuchtung (gesonderte 
Ausschreibung). Befestigte Flächen: Setzen einer 145,0 lfm Entwässerungsrinne aus 
Natursteinpflaster (5-reihig) und 54,0 lfm Kantensteine, Herstellung einer 320,0 m² großen 
Wegezufahrt /Straße aus Asphalt und zugehörigen 500,0 m² befestigten Seitenbereichen aus 
Natursteinpflaster, Leistung inkl. kompletter Tragschichteinbau. Zaunbauarbeiten: Lieferung 
und Einbau einer 8,0 m langen Zaun- und Toranlage aus Stahl als Abtrennung zum 
Wirtschaftshof. Ausstattung /Einbauten: Lieferung und Einbau von 1 Stück Baumscheibe mit 
zugehörigem Baumschutzgitter, 3 Stück Sitzbänke, 2 Stück Abfallbehälter, 3 Stück 
Fahrradanlehnbügel, 24 Stück Rankelemente. Vegetationsarbeiten: 1 Stück Baumpflanzung, 
Anlage von 70 m² Pflanzfläche inkl. Fertigstellungs- und Entwicklungspflege.
Interne Kennung: LOT-0000

5.1.1.  Zweck
Art des Auftrags: Bauleistungen
Haupteinstufung (cpv): 45200000 Komplett- oder Teilbauleistungen im Hochbau sowie 
Tiefbauarbeiten
Zusätzliche Einstufung (cpv): 45233222 Straßenpflaster- und Asphaltarbeiten, 45232451 
Entwässerungs- und Oberflächenarbeiten, 45112000 Aushub- und Erdbewegungsarbeiten

5.1.2.  Erfüllungsort
Postanschrift: Am Schloß 1  
Stadt: Wernigerode
Postleitzahl: 38855
Land, Gliederung (NUTS): Harz (DEE09)
Land: Deutschland

5.1.3.  Geschätzte Dauer
Datum des Beginns: 25/11/2024
Enddatum der Laufzeit: 31/07/2025

5.1.6.  Allgemeine Informationen
Vorbehaltene Teilnahme: 
Teilnahme ist nicht vorbehalten.
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Die Namen und beruflichen Qualifikationen des zur Auftragsausführung eingesetzten 
Personals sind anzugeben: Nicht erforderlich
Auftragsvergabeprojekt nicht aus EU-Mitteln finanziert
Die Beschaffung fällt unter das Übereinkommen über das öffentliche Beschaffungswesen: ja
Diese Auftragsvergabe ist auch für kleine und mittlere Unternehmen (KMU) geeignet: ja
Zusätzliche Informationen: #Besonders auch geeignet für:other-sme#

5.1.7.  Strategische Auftragsvergabe
Ziel der strategischen Auftragsvergabe: Keine strategische Beschaffung

5.1.9.  Eignungskriterien
Kriterium: 
Art: Eignung zur Berufsausübung
Beschreibung des Auswahlkriteriums: Nachweis / Erklärung über die Eintragung im 
Handelsregister / in der Handwerksrolle / bei der Industrie- und Handwerkskammer für die 
auszuführenden Leistungen bzw. über die Nichtverpflichtung zur Eintragung in die genannten 
Register.

Kriterium: 
Art: Wirtschaftliche und finanzielle Leistungsfähigkeit
Beschreibung des Auswahlkriteriums: Präqualifizierte Unternehmen führen den Nachweis der 
Eignung durch den Eintrag in die Liste des Vereins für die Präqualifikation von 
Bauunternehmen e.V. (Präqualifikationsverzeichnis). Bei Einsatz von Nachunternehmen ist 
auf gesondertes Verlangen nachzuweisen, dass diese präqualifiziert sind oder die 
Voraussetzung für die Präqualifikation erfüllen. Nicht präqualifizierte Unternehmen haben als 
vorläufigen Nachweis der Eignung für die zu vergebende Leistung auf Verlangen die 
ausgefüllte "Eigenerklärung zur Eignung" vorzulegn. Bei Einsatz von Nachunternehmen sind 
auf gesondertes Verlangen die Eigenerklärungen auch für diese abzugeben. Sind die 
Nachunternehmen präqualifiziert, reicht die Angabe der Nummer, unter der diese in der Liste 
des Vereins für die Präqualifikation von Bauunternehmen e.V. (Präqualifikationsverzeichnis) 
geführt werden. Gelangt das Angebot in die engere Wahl, sind die Eigenerklärungen (auch die 
der Nachunternehmen) auf gesondertes Verlangen durch Vorlage der in der "Eigenerklärung 
zur Eignung" genannten Bescheinigungen zuständiger Stellen zu bestätigen. 
Bescheinigungen, die nicht in deutscher Sprache abgefasst sind, ist eine Übersetzung in die 
deutsche Sprache beizufügen. Weitere Nachweise nach § 6a EU VOB/A/Angaben/Unterlagen 
sind auf gesondertes Verlangen vorzulegen, Eigenerklärung Tariftreue Mindeststundenentgelt 
( auch für Nachunternehmer), Handlungsanweisung Nachunternehmer, Ergänzende 
Vertragsbedingungen nach TVergG LSA. auf gesondertes Verlangen: siehe Punkt 2 Formblatt 
216 "Verzeichnis der im Vergabeverfahren vorzulegenden Unterlagen"

Kriterium: 
Art: Technische und berufliche Leistungsfähigkeit
Beschreibung des Auswahlkriteriums: auf gesondertes Verlangen: siehe Punkt 2 Formblatt 
216 "Verzeichnis der im Vergabeverfahren vorzulegenden Unterlagen"

5.1.10.  Zuschlagskriterien
Kriterium: 
Art: Preis
Bezeichnung: Preis
Beschreibung: Preis
Kategorie des Gewicht-Zuschlagskriteriums: Gewichtung (Prozentanteil, genau)



547656-2024 Page 4/7

Zuschlagskriterium — Zahl: 100

5.1.11.  Auftragsunterlagen
Sprachen, in denen die Auftragsunterlagen offiziell verfügbar sind: Deutsch
Internetadresse der Auftragsunterlagen: https://www.evergabe.de/unterlagen/54321-Tender-
1919d17adf8-5d0fb26673c500ea

5.1.12.  Bedingungen für die Auftragsvergabe
Bedingungen für die Einreichung: 
Elektronische Einreichung: Zulässig
Adresse für die Einreichung: https://www.evergabe.de
Sprachen, in denen Angebote oder Teilnahmeanträge eingereicht werden können: Deutsch
Elektronischer Katalog: Nicht zulässig
Varianten: Nicht zulässig
Die Bieter können mehrere Angebote einreichen: Nicht zulässig
Frist für den Eingang der Angebote: 14/10/2024 11:00:00 (UTC+02:00) Osteuropäische Zeit, 
Mitteleuropäische Sommerzeit
Dauer, während der das Angebot gültig bleiben muss: 42 Tage
Informationen, die nach Ablauf der Einreichungsfrist ergänzt werden können: 
Nach Ermessen des Käufers können alle fehlenden Bieterunterlagen nach Fristablauf 
nachgereicht werden.
Zusätzliche Informationen: Hinweise zum Bestbieterprinzip gemäß § 8 TVergG LSA. Die nach 
diesem Gesetz und nach den in § 1 (2) Satz 1 genannten Vergabe- und Vertragsordnungen 
verpflichtend vorzulegenden Erklärungen und Nachweise sind nur von demjenigen Bieter, dem 
nach Abschluss der Wertung der Angebote der Zuschlag erteilt werden soll (Bestbieter), 
vorzulegen. Wir weisen darauf hin, dass Nachforderungen und Abforderungen der 
Erklärungen und Nachweise elektronisch über die Vergabeplattform erfolgen. Nur der 
Bestbieter hat im Fall der beabsichtigten Zuschlagserteilung die verpflichtend vorzulegenden 
Erklärungen und Nachweise nach Aufforderung innerhalb einer Frist von mindestens drei und 
höchstens fünf Werktagen vorzulegen. Bei nicht fristgerechter Vorlage der verpflichtend 
vorzulegenden Erklärungen und Nachweise ist das Angebot von der Wertung auszuschließen.
Informationen über die öffentliche Angebotsöffnung: 
Eröffnungstermin: 14/10/2024 11:00:00 (UTC+02:00) Osteuropäische Zeit, Mitteleuropäische 
Sommerzeit
Eröffnungstermin — Beschreibung: Der Öffnungstermin findet bei EU-weiten offenen 
Verfahren nicht mehr in Anwesenheit der Bieter statt. Die Teilnahme am Öffnungstermin ist 
daher nicht mehr möglich.
Auftragsbedingungen: 
Die Auftragsausführung muss im Rahmen von Programmen für geschützte 
Beschäftigungsverhältnisse erfolgen: Nein
Elektronische Rechnungsstellung: Nicht zulässig
Aufträge werden elektronisch erteilt: nein
Zahlungen werden elektronisch geleistet: nein

5.1.15.  Techniken
Rahmenvereinbarung: 
Keine Rahmenvereinbarung
Informationen über das dynamische Beschaffungssystem: 
Kein dynamisches Beschaffungssystem

5.1.16.  Weitere Informationen, Schlichtung und Nachprüfung

https://www.evergabe.de/unterlagen/54321-Tender-1919d17adf8-5d0fb26673c500ea
https://www.evergabe.de/unterlagen/54321-Tender-1919d17adf8-5d0fb26673c500ea
https://www.evergabe.de
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Überprüfungsstelle: Landesverwaltungsamt Sachsen-Anhalt 1. und 2. Vergabekammer
Informationen über die Überprüfungsfristen: Unternehmen haben einen Anspruch auf 
Einhaltung der bieterschützenden Bestimmungen über das Vergabeverfahren gegenüber dem 
öffentlichen Auftraggeber. Sieht sich ein am Auftrag interessiertes Unternehmen durch 
Nichtbeachtung von Vergabevorschriften in seinen Rechten verletzt, ist der Verstoß innerhalb 
von zehn Kalendertagen ab Kenntniserlangung gegenüber dem Auftraggeber zu rügen (§ 160 
Abs. 3 S. 1 Nr. 1 GWB). Verstöße gegen Vergabevorschriften, die aufgrund der 
Bekanntmachung erkennbar sind, müssen spätestens bis zum Ablauf der in der 
Bekanntmachung genannten Frist zur Bewerbung oder zur Angebotsabgabe gegenüber dem 
Auftraggeber gerügt werden (§ 160 Abs. 3 S. 1 Nr. 2 GWB). Verstöße gegen 
Vergabevorschriften, die erst in den Vergabeunterlagen erkennbar sind, müssen spätestens 
bis zum Ablauf der Frist zur Bewerbung oder zur Angebotsabgabe gegenüber dem 
Auftraggeber gerügt werden (§ 160 Abs. 3 S. 1 Nr. 3 GWB). Teilt der Auftraggeber dem 
Unternehmen mit, seiner Rüge nicht abhelfen zu wollen, so besteht die Möglichkeit, innerhalb 
von 15 Tagen nach Eingang der Mitteilung einen Antrag auf Nachprüfung bei der 
Vergabekammer Sachsen-Anhalt zu stellen (§ 160 Abs. 3 S. 1 Nr. 4 GWB). Sind mehr als 15 
Tage vergangen, so ist der Antrag insoweit unzulässig. Nach § 135 Abs. 2 GWB kann die 
Unwirksamkeit nach § 135 Abs. 1 GWB nur festgestellt werden, wenn sie im 
Nachprüfungsverfahren innerhalb von 30 Kalendertagen nach der Information der betroffenen 
Bieter und Bewerber durch den öffentlichen Auftraggeber über den Abschluss des Vertrags, 
jedoch nicht später als sechs Monate nach Vertragsschluss geltend gemacht worden ist. 
Diese Geltendmachungsfrist verkürzt sich nach Maßgabe von § 135 Abs. 2 S. 2 GWB auf 30 
Kalendertage nach Veröffentlichung der Bekanntmachung der Auftragsvergabe im Amtsblatt 
der Europäischen Union. Das Zuschlagsverbot nach § 169 Abs. 1 GWB entfällt unter den 
Voraussetzungen des § 169 Abs. 4 S. 1 GWB; Unternehmen haben die Reaktionsmöglichkeit 
nach § 169 Abs. 4 S. 2 GWB (§ 169 Abs. 4 S. 1-3 GWB).
Organisation, die zusätzliche Informationen über das Vergabeverfahren bereitstellt: Stadt 
Wernigerode für Stiftung Schloß Wernigerode
Organisation, die Teilnahmeanträge entgegennimmt: Stadt Wernigerode für Stiftung Schloß 
Wernigerode
TED eSender: Datenservice Öffentlicher Einkauf (in Verantwortung des Beschaffungsamts 
des BMI)

8. Organisationen

8.1.  ORG-7001
Offizielle Bezeichnung: Stadt Wernigerode für Stiftung Schloß Wernigerode
Registrierungsnummer: 15085370 - 00006010 - 48
Postanschrift: Marktplatz 1
Stadt: Wernigerode
Postleitzahl: 38855
Land, Gliederung (NUTS): Harz (DEE09)
Land: Deutschland
Kontaktperson: Stadt Wernigerode
E-Mail: bjoern.reuter@wernigerode.de
Telefon: +49 3943654605
Fax: +49 39436547605
Internetadresse: https://www.wernigerode.de
Rollen dieser Organisation: 
Beschaffer

mailto:bjoern.reuter@wernigerode.de
https://www.wernigerode.de
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Organisation, die zusätzliche Informationen über das Vergabeverfahren bereitstellt
Organisation, die Teilnahmeanträge entgegennimmt

8.1.  ORG-7004
Offizielle Bezeichnung: Landesverwaltungsamt Sachsen-Anhalt 1. und 2. Vergabekammer
Registrierungsnummer: keine Angabe
Postanschrift: Ernst-Kamieth-Straße 2
Stadt: Halle (Saale)
Postleitzahl: 06112
Land, Gliederung (NUTS): Halle (Saale), Kreisfreie Stadt (DEE02)
Land: Deutschland
E-Mail: vergabekammer@lvwa.sachsen-anhalt.de
Telefon: +49 3455141529
Fax: +49 3455141115
Internetadresse: https://www.lvwa.sachsen-anhalt.de/das-lvwa
Rollen dieser Organisation: 
Überprüfungsstelle

8.1.  ORG-7005
Offizielle Bezeichnung: Datenservice Öffentlicher Einkauf (in Verantwortung des 
Beschaffungsamts des BMI)
Registrierungsnummer: 0204:994-DOEVD-83
Stadt: Bonn
Postleitzahl: 53119
Land, Gliederung (NUTS): Bonn, Kreisfreie Stadt (DEA22)
Land: Deutschland
E-Mail: noreply.esender_hub@bescha.bund.de
Telefon: +49228996100
Rollen dieser Organisation: 
TED eSender

10. Änderung

Fassung der zu ändernden vorigen Bekanntmachung
: 
ce79c417-24bf-42e4-b94a-46d668d96925-01
Hauptgrund für die Änderung
: 
Korrektur – Veröffentlichung
Beschreibung
: 
Änderung der Termine

10.1.  Änderung
Abschnittskennung: LOT-0000

Informationen zur Bekanntmachung

Kennung/Fassung der Bekanntmachung: af046a1f-79a8-4dbe-a2a1-83fd989cc153  -  01
Formulartyp: Wettbewerb
Art der Bekanntmachung: Auftrags- oder Konzessionsbekanntmachung – Standardregelung

mailto:vergabekammer@lvwa.sachsen-anhalt.de
https://www.lvwa.sachsen-anhalt.de/das-lvwa
mailto:noreply.esender_hub@bescha.bund.de
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Unterart der Bekanntmachung: 16
Datum der Übermittlung der Bekanntmachung: 11/09/2024 14:58:14 (UTC+02:00) 
Osteuropäische Zeit, Mitteleuropäische Sommerzeit
Sprachen, in denen diese Bekanntmachung offiziell verfügbar ist: Deutsch
Veröffentlichungsnummer der Bekanntmachung: 547656-2024
ABl. S – Nummer der Ausgabe: 178/2024
Datum der Veröffentlichung: 12/09/2024


	1. Beschaffer
	1.1. Beschaffer
	2. Verfahren
	2.1. Verfahren
	2.1.1. Zweck
	2.1.2. Erfüllungsort
	2.1.4. Allgemeine Informationen
	2.1.6. Ausschlussgründe
	5. Los
	5.1. Los: LOT-0000
	5.1.1. Zweck
	5.1.2. Erfüllungsort
	5.1.3. Geschätzte Dauer
	5.1.6. Allgemeine Informationen
	5.1.7. Strategische Auftragsvergabe
	5.1.9. Eignungskriterien
	5.1.10. Zuschlagskriterien
	5.1.11. Auftragsunterlagen
	5.1.12. Bedingungen für die Auftragsvergabe
	5.1.15. Techniken
	5.1.16. Weitere Informationen, Schlichtung und Nachprüfung
	8. Organisationen
	8.1. ORG-7001
	8.1. ORG-7004
	8.1. ORG-7005
	10. Änderung
	10.1. Änderung
	Informationen zur Bekanntmachung

